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Urbane Datenplattformen

Urbane Datenplattformen bringen deutliche 
Mehrwerte. Doch auch die Herausforderungen 
dürfen nicht unterschätzt werden. Frankenberg 
(Eder), Potsdam, Hagen und Mönchengladbach 
zeigen, wie der Einsatz solcher Datendrehschei
ben in der Praxis aussehen kann.
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